
 

Newsletter FHAG 3-2020 
 
Sehr geehrte Waldbesitzer/innen 
 
Die Frienisberger Holz AG möchte Sie über nachfolgende Themen informieren:  
 

• Forstschutzsituation in den intensiv überwachten und übrigen Gebieten der FHAG  

• Markt sucht ab sofort Frischholz zu Marktpreisen - FHAG reagiert mit Frühlieferbonus 

• Christoph Schlup, langjähriger Leiter Administration wird gewürdigt und verdankt 
 
Forstschutzsituation in den intensiv überwachten und übrigen Gebieten der FHAG  
Die Forstschutzsituation in den zur Intensivüberwachung übernommenen Wäldern sowie in den restlichen 
Waldungen ist gut. Das Käferholz konnte, trotz der angespannten Marktsituation und dank der 
kommunizierten und eingeschränkten Frischholzernte, im Frühjahr aufgenommen und im Inland vermarktet 
werden. Nach den Hitzetagen im September ist es nach wie vor nötig, die Wälder auf Käferbefall zu 
kontrollieren und die befallenen Bäume unschädlich zu machen. Die Zwangsnutzungen wurden nahezu 
vollständig und zeitgerecht aufgerüstet und abgeführt oder unschädlich gemacht. Der Kanton unterstützt die 
FHAG als Trägerschaft des 2‘800 Hektar grossen Perimeters. Die FHAG investierte den in Aussicht 
gestellten Forstschutzbeitrag vollumfänglich in die oben erwähnten Forstschutzmassnahmen.  
 
Markt sucht Frischholz zu Marktpreisen. Die FHAG reagiert mit einem Frühlieferbonus bis Anfang 
Dezember.  
Wie im Newsletter von Anfang August angekündet will die FHAG wie vom Holzmarkt gefordert, das Holz 
gestaffelt auf den Markt bringen. Wichtig: Das Holz ab sofort bereitstellen und vom Frühlieferbonus von 1.- 
bis 10.- CHF/m3 profitieren.  Die frühzeitige und somit gestaffelte Bereitstellung über das Jahr ergibt eine win 
- win Situation. Dadurch lassen sich grosse Waldlager mit Holz im nächsten Frühling und Sommer 
vermeiden.  
Die Marktgespräche zeigen, dass für Frischholz eine gute Nachfrage besteht.  

• Der Preis für Nadelwertholz bleibt auf dem gleichen Niveau wie letztes Jahr oder steigt bis zu 5.- 
Fr/m3. Der Preis für Fi/Ta Massensortimente in den Qualitäten B und C ist abhängig vom Werk, der 
Qualität und der Dimension und daher verschieden. Die Preise variieren im Vergleich zum Vorjahr 
von gleichbleibend bis -7.- CHF/m3. Die D Qualitäten sowie das Industrieholz werden je nach Werk 
zu mehrheitlich gleichbleibenden Preisen nachgefragt. Diese Sortimente werden auch als 
Energieholz zu gleichbleibenden Vorjahrespreisen sehr gut nachgefragt.  

• Laubholz wie Bu, Es, Ei hat saisonbedingt eine gute Nachfrage mit gleichen Preisen wie im Vorjahr. 
 
Bei Fragen dazu geben die Mitarbeiter der FHAG gerne Auskunft. 
 
Christoph Schlup; langjähriger Leiter Administration wird gewürdigt und verdankt 
Im Jahre 2000 fand Christoph Schlup neben den landwirtschaftlichen Tätigkeiten auf seinem Hof bei der 
Schadholzzentrale eine Herausforderung im Abrechnungswesen und in der Anwendung neuer EDV-
Programme. Die Holzdatenverwaltung und das Abrechnungswesen war der Anfang einer langjährigen 
erfolgreichen Tätigkeit für die FHAG. Christoph Schlup war von 2005 bis April 2019 für die FHAG als 
Administrativer Leiter tätig. Mit grossem Interesse an der Sache, seinem Sachverständnis und dem Flair für 
die EDV brachte Christoph Schlup in all den Jahren viele anspruchsvolle Aufgaben in Form von 
Abrechnungen und Datenbanken auf das Papier oder auf die Homepage. Er half massgeblich mit, dass die 
Abrechnungen der Vermarktung, der Koordinierten Aufträge und der Waldbewirtschaftungsverträgen auch in 
Papierform genau, sauber und professionell den Kunden erreichten. Diese Kompetenz, die offene und 
freundliche Art im Umgang mir den Kunden ergaben stets konstruktive Ergebnisse.   
Seit der schweren Erkrankung vom April 2019 war es Christoph Schlup noch für kurze Zeit möglich, in Form 
des therapeutischen Arbeitens bei der FHAG in den anspruchsvollen administrativen Arbeiten mitzuwirken.  
Schweren Herzens löste nun die FHAG das Arbeitsverhältnis auf Ende Juli 2020 auf. 
Für alle geleistete Arbeit und die konstruktiven und zukunftsorientierten Schritte, welche er während der 
Tätigkeit für die FHAG mitgestaltet und mitgetragen hat, danken wir Ihm sehr. Wir wünschen Christoph 
Schlup auf seinem weiteren Lebensweg alles Gute und gute Gesundheit. 



 
 
 
 
Bei Fragen zur Marktsituation, Holzbereitstellung, auszuführende Holzschläge und Waldbewirtschaftungen 
geben Ihnen die Aussendienstmitarbeiter oder das Büro der FHAG gerne Auskunft. 
 
Mit freundlichen Grüssen       
Geschäftsführer Frienisberger Holz AG     VR Präsident FHAG 
    

Markus Moser      Simon Tschannen 

 
 
 
 
 
 
 


